
Zur Gemeinderatswahl am 9. Juni 2024:

Unsere Gemeinderätinnen und Gemeinderäte sind 
in ihrer Entscheidung frei und unabhängig. Dennoch
haben wir Schwerpunkte und Ziele, hinter denen 
alle unsere Kandidatinnen und Kandidaten stehen:

• Generationen- und familienfreundliches 
Rechberghausen

• Zukunftsfähiges Verkehrskonzept

• Aufwertung und Belebung 
des historischen Ortskerns

• Schlosssee und Umgebung 
als Naherholungsort erlebbarer machen

• Förderung unserer Bildungsstätten

• Verantwortungsbewusste Haushaltsführung

• Angebote für Jugendliche, 
Begegnungsräume schaffen

• Barrierefreie Gemeinde

• Attraktive Rahmenbedingungen 
für Gewerbebetriebe und Handel

• Stärkung von Ehrenamts- und Vereinstätigkeit

• Weiterentwicklung der Sportstätten 
und Freizeitanlagen

• Gestaltung des kulturellen Angebots

• Berücksichtigung und Achtung 
ökologischer Aspekte

www.ub-rechberghausen.de
UBRechberghausen
ub_rechberghausen_73098

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

wir Unabhängige Bürger Rechberghausen freuen 
uns, mit einer starken und ausgeglichenen Liste zur
Gemeinderatswahl antreten zu können. Die Anliegen
aller Einwohnerinnen und Einwohner vertreten wir
parteilos zum Wohle unserer Gemeinde.

Ein gutes Miteinander liegt uns dabei am Herzen.
Das „Ohr am Bürger“ zu haben und die Belange
ernst nehmen – dafür stehen wir und dafür setzen
wir uns ein!

Wir wollen, dass Rechberghausen eine aktive und 
lebendige Gemeinde ist, die zukunftsorientiert
agiert. Neben den größeren Projekten waren uns 
in der Vergangenheit gerade auch die kleinen, für
die Bürgerschaft bedeutenden Fortschritte wichtig -
und dies soll auch künftig so bleiben. Sie als 
Bürgerinnen und Bürger möchten wir bei den Ent-
scheidungsprozessen mitnehmen und einbinden.

Wir sichern Ihnen zu, uns verantwortungsbewusst
und vorausschauend für ein liebens- und lebens-
wertes Rechberghausen einzusetzen.

Schenken Sie uns bei der Gemeinderatswahl
am 9. Juni 2024 Ihr Vertrauen!

Ihre Kandidatinnen und Kandidaten 
der Unabhängigen Bürger
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n! Sa, 11. Mai UB-Infostände:

8–12 Uhr: Wochenmarkt und Kreisel bei Grüner Brezel
12–15 Uhr: Kreisel Sonnenbergbrücke

Fr, 17. Mai UB-Infostand 16–20 Uhr am Edeka Staufers

Fr, 24. Mai Unterwegs mit den UBs:
Treffpunkt: 17 Uhr am Schlosssee
Schlosshof, Sonnenberg, Oberhausen 
(gemeinsamer Ausklang an neuer Mitte)

Fr, 7. Juni UB-Infostand 16–20 Uhr untere Hauptstraße

�



Vercin Budak
41, verheiratet, zwei Kinder,
Geschäftsführerin

„All unsere Kinder sind das Herz-
stück unserer Gemeinschaft und
ich möchte mich dafür einsetzen,
dass sie in Rechberghausen die
besten Möglichkeiten haben,
sich zu integrieren, zu lernen,
sich zu entfalten und zu leben.“

Alexandra Cöllen
62, verheiratet, drei Kinder,
Kauffrau im Gartenbau,
aktives Mitglied beim Kinder-
schutzbund Göppingen e.V.

„Unser Leben ist stressiger und
unpersönlicher geworden. Umso
wichtiger ist es, sich Zeit für
ein persönliches Gespräch zu
nehmen. Kontakt zu allen Alters-
gruppen und ein respektvoller
Umgang miteinander liegen mir
am Herzen. In unserer Gemeinde
soll man sich wohlfühlen, dafür
setze ich mich ein.“

Madita Böhringer
40, verheiratet, zwei Kinder,
kaufm. Verwaltungsmitarbeiterin,
1. Vorsitzende Förderverein der GTG,
Gemeinderätin seit 2022

„Als Gemeinderätin möchte ich
die Bedürfnisse aller Generatio-
nen weiterhin unterstützen und
das Gemeindeleben aktiv mit
gestalten. Weitere Anliegen
sind: Sport- Gewerbe- und 
Industrieentwicklung nachhaltig
fördern, das Ehrenamt und Ver-
einsleben stärken, die Verkehrs-
situation verbessern. Damit
Rechberghausen ein schönes
Zuhause für uns alle bleibt!“

Gegenwart und 
Zukunft gestalten

Gemeinsam 
erreichen wir 
unsere Ziele

Kommunikation
„Auge in Auge“

Nikolai Fränkel
32, ledig, ein Kind, Kalkulator,
Schriftführer bei der Feuerwehr

„Ich setze mich für ein Rechberg-
hausen ein, das Vielfalt und 
Zusammenhalt fördert und sich
für nachhaltiges Miteinander
engagiert. Besonders wichtig 
ist mir der Umgang mit Jugend-
lichen, die Stärkung des Ehren-
amts und die Förderung des
Gemeinschaftslebens. So sichern
wir Rechberghausens gutes 
Ansehen auch in Zukunft.“

Gerd Funk
53, verheiratet, zwei Kinder,
Diplom-Finanzwirt (FH),
Gemeinderat seit 2004

„Die Förderung der Lebensquali-
tät aller Generationen liegt mir
am Herzen. Hierzu gehört auch
die Unterstützung unserer Ver-
eine und der lokalen Betriebe,
sowie eine zukunftsorientierte
und bürgerfreundliche Verkehrs-
führung. Ebenso setze ich mich
für eine nachhaltige und solide
Finanzpolitik ein.“

Anja Dolderer
50, verheiratet, zwei Kinder,
Diplom-Verwaltungswirtin (FH)

„Ein offenes Ohr für die Proble-
me ALLER und Gespräche auf 
Augenhöhe sind mir wichtig. 
Nur so schaffen wir es, unsere
Gemeinde weiterzuentwickeln
und zukunftsfähig zu machen.“

Gemeinsam für
Vielfalt und Wei-
terentwicklung

Gemeinschaftlich
Rechberghausen 
gestalten

Zukunft gemeinsam
gestalten

Regina Lorenz
53, verheiratet, zwei Kinder,
Pflegedienstmitarbeiterin,
Gemeinderätin seit 2004

„Da ich aus der Landwirtschaft
komme, ist mir die Natur und
der dörfliche Charakter am Ort
wichtig. Ein weiteres Anliegen
ist ein gesundes Gemeindeleben
aller Generationen. Themen wie
die Verkehrssituation und das
Vereinsleben in Rechberghausen
möchte ich begleiten und mit-
gestalten.“

Jannik Fuß
29, ledig, 
Industriemechaniker

„Als örtlicher Jäger stehe ich für
den aktiven Schutz und Erhalt
unserer Umwelt ein. Gleichzeitig
möchte ich einen frischen Blick
in die Entscheidungsfindungen
unserer Gemeinde mit einfließen
lassen. Lasst uns gemeinsam
schützen, was schützenswert ist
und anpacken, was verbessert
werden kann.“

Für uns und 
unsere Zukunft

Füreinander und 
miteinander

Gemeinsam
in die Zukunft

Benjamin Mayer
37, verheiratet, zwei Kinder
Landschaftsgärtnermeister,
selbstständig

„Als gebürtiger Rechberghäuser
möchte ich mich für den 
direkten Kontakt zur Bürger-
schaft sowie für eine offene 
und transparente Kommunika-
tion in allen Themen für ein 
gesundes Wachstum und eine
gemeinsame Zukunft unserer
Gemeinde einsetzen.“

Cinzia Moser
45, verheiratet, zwei Kinder, 
Realschullehrerin

„Als Gemeinderätin möchte ich
meinen Beitrag für Rechberg-
hausen leisten, damit meine
Wahlgemeinde weiterhin ein 
Ort zum Wohlfühlen bleibt. 
Als Lehrerin sind mir insbeson-
dere die Belange der Kinder 
und Jugendlichen sehr wichtig,
dennoch möchte ich Ansprech-
partnerin für jung und alt sein.
Ich stehe für einen regen Aus-
tausch mit den Bürgerinnen 
und Bürgern.“

Markus Malcher
51, verheiratet, zwei Kinder,
Diplom-Verwaltungswirt (FH),
Gemeinderat seit 1999, 1. stv.
Bürgermeister, Sprecher der UB

„Meine Ziele/Schwerpunkte sind:
Verkehrssituation verbessern,
Vereine, Ehrenamt und Mitein-
ander stärken, Familienfreund-
lichkeit weiterentwickeln,
Bürgerschaft bei Entscheidungen
einbinden, örtliche Betriebe 
unterstützen, Gesundheitsver-
sorgung sichern, zukunftsfähige
Sportstätten, vorausschauende
Finanzpolitik, Ansprechpartner
für Jugendliche, Familien und
Senioren.“

Zusammen aktiv 
für Rechberghausen 

Zielstrebig 
und motiviert 

Miteinander 
und bürgernah

Rolf Piringer
46, verheiratet, drei Kinder,
Technischer Mitarbeiter, 
ehrenamtlicher Richter,
Gemeinderat seit 2019

„Rechberghausen offen und 
bürgernah gestalten, für jeden
Einwohner stets Zeit für seine
Anliegen und Fragen haben.
Dies war die letzten fünf Jahre
meine Devise und soll es auch
für die nächsten fünf Jahre sein.“

Martin Schempp
60, verheiratet, zwei Kinder,
Diplom-Betriebswirt (FH), 
ehrenamtlich engagiert

„Leidenschaftlich, verbunden 
zur Heimat und mit einem Blick
für die Zukunft möchte ich mich 
für die weitere Entwicklung 
unserer Gemeinde einsetzen.
Unsere gemeinsamen Ziele sind
dabei für mich leitend. 
Für die Bürgerschaft bringe ich
meine vielfältigen Kenntnisse
und Erfahrungen mit ein.“

Daniel Palatinus
51, verheiratet, drei Kinder, 
Systemingenieur, 
aktives Mitglied beim 1. FCR

„Ich stehe für einen Wohlfühlort
für alle Bürgerinnen und Bürger
Rechberghausens, mit einem
starken Fokus auf die Bedürf-
nisse aller Generationen, die
Förderung der lokalen Kultur,
die Unterstützung unserer Ver-
eine, eine verantwortungsvolle
Finanzpolitik und den Schutz
unserer Umwelt.
Mein Engagement und meine
Kreativität für Rechberghausen!“

Engagiert.
Vernünftig.
Authentisch.

Offen, direkt 
und bürgernah

Aktiv für die 
Gemeinschaft

Horst Thomas
61, verheiratet, drei Kinder,
Techniker i. R., Unternehmer, 
2. Vorsitzender Bezirksgarten-
freunde

„Meine Prioritäten sind: 
Die Infrastruktur und Verkehrs-
situation zu verbessern, eine 
lebendige Jugendarbeit und 
Familienförderung, Kinder, 
Freizeit, eine nachhaltige Nut-
zung unserer Natur, die Förde-
rung des Gemeinwohls. Ihre
Belange für eine lebenswerte
Gemeinde sind mir wichtig.“

Markus Stichler
34, ledig, Technischer Leiter, 
aktiv bei der KJG, dem Turn-
verein und der Feuerwehr, 
Gemeinderat seit 2019

„Gegenwart und Zukunft sind mir
gleichermaßen wichtig. Deshalb
möchte ich mich mit meinem
ganzen Engagement in die Ar-
beit des Gemeinderates einbrin-
gen. Das Ehrenamt, die Vereine
und auch die ortsansässigen Fir-
men spielen hier eine zentrale
Rolle, die es gilt weiter zu för-
dern. Ebenso ist es mir immens
wichtig, unseren Kindern eine
attraktive Zukunft mit einer guten
Infrastruktur bieten zu können.“

Rechberghausen 
mitgestalten

Für eine lebens-
werte Gemeinde

Roberto Vercelli
46, verheiratet, zwei Kinder,
Unternehmer

„Das Zusammenleben und die
Weiterentwicklung in unserer
Gemeinde möchte ich gerne
mitgestalten. Platz für alle 
Generationen ermöglichen und
so unser Umfeld attraktiver 
machen. Örtliche Unternehmen
und Gewerbetreibende unter-
stützen. Durch Bildung schaffen
wir Chancen und Nachhaltigkeit
sichert unsere Zukunft. Diese
Themen möchte ich offen, sach-
lich, engagiert und motiviert an-
gehen, um die Vielfalt für unser
Rechberghausen zu stärken.“

Gemeinsam 
sind wir STARK

Thomas Kölle
58, verheiratet, zwei Kinder, 
Industriemeister

„Unter dem oben genannten
Motto möchte ich für Sie tat-
kräftig und verantwortungs-
bewusst die Weiterentwicklung
unserer Gemeinde in eine ge-
sicherte Zukunft mit gestalten.
Meine Akzente möchte ich 
hierbei auf die Vereine, das 
Ehrenamt und ein gutes Mit-
einander setzen.“
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